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EINLEITUNG

Ein Lettering entsteht naturgemäß immer aus

einem Material (dem Untergrund), einem Werk-

zeug und einer Farbe. Nicht alles ist wahllos

miteinander kombinierbar, ohne dass die Halt-

barkeit der Werkzeuge oder des Ergebnisses da-

runter leiden. Die Projekte (ab S. 112) sind

deshalb auch so aufgebaut, dass sie das jeweils

optimale Material-Setup vorab kurz erläutern.

So findest du dich in der großen Menge an

Farben, Stiften und Papieren schneller zurecht

und lernst auch gleich meine Favoriten kennen.

In jedem Fall gilt:

Es gibt nichts, was sich nicht belettern lässt!

Von Papier, Karton, Naturmaterialien wie Holz,

Blättern oder Steinen, Lebensmitteln wie

Bananen oder Kürbissen bis hin zu Glas, Acryl ,

Stoff oder Kuchen!

Dieses Buch will vor allem zwei Dinge: dich zum

eigenen Lettering-Start motivieren und dich zu

kreativen Buchstaben-Projekten inspirieren!

Lass dich von meinen Ideen anregen und nimm

sie als Inspiration für eigene Kreationen. Viel-

leicht gelingt ein Experiment nicht auf Anhieb –

dann lass dich nicht entmutigen, versuche es

mit einer anderen Technik oder hol dir Rat in

der riesigen und hilfsbereiten #letterattack-

Community auf Instagram und Facebook.

Denn bedenke bei deinem Lettering-Abenteuer

immer: Alle Dinge sind schwierig, bevor sie ein-

fach werden! Wir haben ja alle auch irgendwie

das Fahrradfahren gelernt …

Alle Projekte in den folgenden Kapiteln lassen

sich auch auf andere Untergründe übertragen

oder für andere Anlässe nutzen - deiner Fan-

tasie sind keine Grenzen gesetzt. Deine Inter-

pretationen meiner Lettering-Alphabete und

-Projekte kannst du auf Instagram mit dem

Hashtag #handletteringalphabete teilen und

dabei gerne mich (@frauhoelle) mit verlinken.

Ich bin gespannt auf deine Ergebnisse und freue

mich darauf, deinen Weg zum „Letter Lover“

zu begleiten!

A L L E D I N G E

S I N D S C H W I E R I G ,

B E V O R S I E

E I N F A C H W E R D E N !

Zuletzt noch mein wichtigstes Mantra für alle

Lettering-Schüler: Machen, Machen, Machen!

Überlege nie, ob du überhaupt bereit dafür bist,

genug Talent besitzt oder es mit den anderen

Lettering-Künstlern da draußen aufnehmen

kannst. Nimm deinen Stift und mach es einfach!

Auf diese Weise überwindest du deinen größten

Kritiker immer wieder: dich selbst. Vergleiche

dich dabei nicht mit anderen, sondern immer nur

mit dir und deinen eigenen Anfängen. So kann

dein Erfolg realistisch bewertet werden, ohne

vorschnell zu demotivieren.

Und denke dabei immer daran: Jeder kann es

mit genug Geduld und Übung schaffen. Auch

du! Also schnapp dir einen Stift und los geht’s!
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HAND LETTERING




